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(von Jannik Hermsen)

Liebe Mitgliederinnen und Mitglieder 
der SpVgg Kessel, liebe Interessierte,

da liegt die Corona-Pandemie 
(gefühlt) trotz hoher Inzidenzen 
fast schon hinter uns, da kommt 
mit dem Ukraine-Krieg die nächste 
Hiobsbotschaft auf uns zu. Hoffen 
wir inständig, dass dieser grausame 
Krieg ein schnelles Ende finden wird.

Aber das Sportmagazin hat auch 
die Aufgabe, euch etwas vom Alltag 
abzulenken und uns den schönen 
Dingen des Lebens zu widmen. 
Und so können in diesem Magazin 
fast ausschließlich positive News 
verkündet werden. 

Allen voran trifft das in diesen Tagen 
natürlich auch auf die Gründung 
einer Tennisabteilung zu. Dies ist 
allerdings rechtlich nur in einer 
Jahreshauptversammlung möglich. 
Dennoch sind de facto Tatsachen 
geschaffen worden. In langen, 
teilweise auch zähen Verhandlungen 
haben wir jetzt das gewünschte 
Ergebnis: Nach vielen Jahren wird 
es endlich wieder möglich sein in 
Kessel Tennis zu spielen. Vor einem 
Jahr haben wir dazu bereits das 
Interesse vieler Bürger aus Kessel 
bei der Stadt hinterlegt. Und der Wille 
des Kesseler Volkes wurde erhört. 
Ab Mai – so meine Prognose – rollt 
der Ball am Scharsenweg. Mehr über 
die Hintergründe erfahrt ihr natürlich 
in diesem Heft. Ein Dank geht an 
dieser Stelle an die vielen Mitglieder 
der SpVgg, die dies durch enorme 
Hartnäckigkeit möglich gemacht 

haben und unser Dorfleben damit 
etwas bereichern. 

Auch ein neues Lokal mit dem für uns 
ungewöhnlichen Namen „Rhodos“ 
findet sich nun an der Stelle des 
ehemaligen Restaurants Stoffelen. 
Wir von der SpVgg wünschen euch 
viel Erfolg. Die letzten Jahre haben 
gezeigt, wie wichtig ein Restaurant 
für unser Dorf ist. Es wäre sehr schön, 
wenn unser Dorf dieses Restaurant 
unterstützen würde, damit die vielen 
Veranstaltungen auch dort weiterhin 
möglich sind. 

In diesem Magazin blicken wir 
darüber hinaus auch auf unsere 
Seniorenmannschaften, Kinderturnen 
und alte Haudegen unseres Vereins. 
Viel Spaß beim Lesen und nachträglich 
alles Gute für das Jahr 2022, auch 
wenn das natürlich etwas spät ist so 
kurz vor den Sommerferien.

Redaktion

Vorwort
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Unsere Erste bleibt in der Kreisliga A
Neuer Coach für die SG zur neuen Saison

(von Philip Peters)

Bereits im März, mit dem Abschluss 
der Vorrunde, erreichte die erste 
Mannschaft das Saisonziel 
Klassenerhalt und wird auch in der 
kommenden Spielzeit in der A-Liga 
antreten.

Wie auch in den letzten beiden, von 
Corona unterbrochenen, Spielzeiten 
wurde es am Ende nochmal knapp. 
Am Ende der Vorrunde steht unsere 
Erste jedoch dank des besseren 
Torverhältnisses auf dem vierten 
Tabellenplatz. 

In einem spannenden Saisonfinale 
sicherte sich die Mannschaft den 
Platz in der oberen Tabellenhälfte mit 
einem 2:1 Erfolg in Kranenburg. In 
der ersten Halbzeit spielte eigentlich 
nur unsere Mannschaft, blieb vor 
dem gegnerischen Tor aber leider 
wie zu oft zu harmlos und ging somit 
mit einer 1:0 Führung in die Pause. 
In dieser wurden die Kranenburger 
scheinbar wachgerüttelt, denn in den 
ersten 20 Minuten spielten nur noch 
die Gastgeber, welche folgerichtig 
den Ausgleich erzielten. Unsere 

Jungs kämpften sich jedoch zurück 
ins Spiel und erzwangen 10 Minuten 
vor Schluss das 2:1, welches auch 
gleichzeitig der Endstand bleiben 
sollte. Somit war der Klassenerhalt 
bereits am vorletzten Spieltag 
gesichert.

Im anschließenden letzten Vor-
rundenspiel gegen den SV Nütterden 
musste man sich mit 4:1 geschlagen 
geben und startete somit mit lediglich 
2 Punkten in die Aufstiegsrunde. Dort 
konnte man mittlerweile jedoch ein 
1:1 gegen Union Wetten und einen 
1:0 Sieg in Auwel-Holt verbuchen und 
dadurch bereits einen Tabellenplatz 
gutmachen. Neben den Rückspielen 
gegen diese beiden Gegner stehen 
noch jeweils zwei Spiele gegen den 
SV Grün-Weiß Vernum, TSV Nieukerk 
und den SV Sevelen aus. Auch wenn 
die sportlichen Ziele für die Saison 
erreicht wurden, hat die Mannschaft 
sich für die Aufstiegsrunde noch 
etwas vorgenommen. Auf der einen 
Seite will man die Topmannschaften 
des Südkreises ein bisschen ärgern 
und auf der anderen Seite will man 
selbst noch den 6. Tabellenplatz 
erreichen. 

Die Stimmung innerhalb der 
Mannschaft ist nach dem verdienten 
Klassenerhalt selbstverständlich 
überragend. 
Dennoch wird die Truppe um 
den scheidenden Trainer Markus 
Hilgemann sich in den nächsten 
Wochen weiter motivieren um die 
Saison auch in der Aufstiegsrunde 
erfolgreich abzuschließen.

Der Start in die Aufstiegsrunde 
gelang uns dann sehr erfolgreich. Im 
ersten Spiel gegen Wetten erreichten 
wir dabei ein verdientes 1:1. Bereits 
hier war mehr drin. Der erste Sieg in 
der Aufstiegsrunde gelang dann aber 

Fußball
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eine Woche später in Auwel-Holt mit 
1:0, ehe am Freitagabend Grün-Weiß 
Vernum mit 6:1 geschlagen werden 
konnte. Mit vier Toren wurde Peter 
Bodden daraufhin berechtigterweise 
der Spieler der Woche im ganzen 
Amateurbereich am Niederrhein. Das 
Ziel Platz 6 ist also nicht mehr weit 
weg. 
 

D a 

Markus Hilgemann bedingt durch 
seinen Umzug im Sommer sein 
Traineramt nach nur einem Jahr 
niederlegen wird (vgl. Interview), 
war der Sportvorstand unserer 
Spielgemeinschaft in den letzten 
Wochen gefordert, einen neuen Mann 
für die Seitenlinie zu verpflichten. 
Mit Thomas von Kuczkowski konnte 
man relativ zügig den passenden 
Mann finden. Der 49-jährige, der mit 
großer fußballerische Erfahrung im 
Gepäck bei uns ankommt, trainierte 
in seiner Vergangenheit Vereine wie 
Viktoria Goch, SV Sonsbeck oder 

TSV Wa/Wa in Bezirks-, Landes- 
oder Niederrheinliga. Aktuell 
coacht er noch die Jungs vom 
Ligakonkurrenten aus Grieth, mit 
denen er auch die Qualifikation für 
die Aufstiegsrunde schaffte.

Fußball

Neu-Trainer Thomas von Kuczkowski

Foto: rp-online
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„Unterm Strich haben wir uns weiterentwickelt“
Neuer Coach für die SG zur neuen Saison

(mit Jannik Hermsen)

 

Sportmagazin: Hallo Markus. 
Einen Spieltag vor Schluss wurde 
das Saisonziel, einen Platz in der 
Aufstiegsrunde zu erreichen, bereits 
erreicht. Wie zufrieden bist du?

Markus: Ich bin zufrieden. Wir haben 
unser Saisonziel erreicht und das 
zum Glück schon mit dem Sieg gegen 
Kranenburg. Damit war das letzte 
Spiel gegen Nütterden nicht mehr 
entscheidend. Ist doch nochmal 
richtig eng geworden, da Kevelaer 
viele Spiele gegen Mannschaften aus 
der unteren Tabellenhälfte nicht mehr 
mit der nötigen Entschlossenheit 

absolviert hat. Aber wir haben uns 
unterm Strich weiterentwickelt und 
stehen deshalb zu Recht am Ende der 
„Hinrunde“ auf Platz 4. 

Sportmagazin: Auffällig ist, das 
wir nur mit zwei Punkten in die 
Aufstiegsrunde gestartet sind. Alle 
Spiele gegen die oberen wurden 
verloren. War der Unterschied zu groß 
zwischen uns und den Top-3 der Liga?

Markus: Gegen die Mannschaften auf 
Platz 5-7 haben wir alles gewonnen, 
gegen Nütterden, Kevelaer und 
Pfalzdorf nicht. Allerdings waren wir 
vor allem im Hinspiel in Pfalzdorf nicht 
chancenlos. Diese Niederlage ärgert 
mich noch. Gegen Kevelaer waren 
wir sicherlich chancenlos. Und gegen 
Nütterden haben wir vieles verpennt. 
Aber eigentlich zeigten die Spiele 
ein Muster der Saison. Wir haben oft 
den Takt angegeben, aber die Tore 
nicht gemacht und konnten unsere 
spielerische Überlegenheit nicht 
immer in Tore ummünzen.  

Sportmagazin: Wie lief die Vorbe-
reitung auf die Rückrunde und wie 
zieht die Mannschaft mit?

Markus: Wir haben einen Kader von 
22 Mann und eine wirklich ordentliche 
Trainingsbeteiligung. Ansonsten 
hätten wir Platz 4 auch nicht erreicht. 
Der ein oder andere Corona-Fall 
erschwerte die Vorbereitung und 
den Rückrundenstart, aber die 
Mannschaft hat schon wirklich gut 
mitgezogen. Wir haben eine sehr 
homogene Mannschaft und die Spieler 
sind wirklich alle auf einem Stand und 
haben ein gutes Level. Die Kreisliga 
A ist absolut unser Leistungslevel 
gerade. Ich werde den weiteren Weg 
leider nicht beeinflussen können. 
Ich werde aber verfolgen, ob die 
Mannschaft sich im oberen Drittel 
etablieren kann. 

Sportmagazin: Du sprichst es 
bereits an: Du wirst deinen Vertrag 
nicht verlängern und das trotz des 
sportlichen Erfolges. Warum?

Markus: Sowohl ich als auch die Spieler 
hätten gerne verlängert. Aber ich habe 
im letzten Jahr geheiratet und meine 
Frau ist familiär und berufsbedingt an 
Wesel gebunden. Ich bin dann bereits 
letzten September nach Schermbeck 
gezogen. Die Entfernung war 

Noch-Trainer Markus Hilgemann

Triftstr. 217 • 47574 Goch-Asperden • Tel. 0 28 23 - 21 98 
www.raumausstattung-rosenbaum.de

• Polsterarbeiten 
•	Fensterdekorationen	
• Sonnenschutz  
• Insektenschutz 

•  Bodenbeläge  
•  Designteppiche 
•		Matratzen	&	Boxspringbetten		
•  Sitz- und Kleinmöbel

Kreatives Handwerk aus Leidenschaft
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eigentlich nicht das große Problem, 
auch wenn das natürlich schon ein 
Brett ist. Wir haben uns dann im 
Winter zusammengesetzt und offen 
kommuniziert. Zudem ist im selben 
Zeitraum noch ein alter Schulkamerad 
auf mich zugekommen.

Sportmagazin: Also ein anderes 
Angebot?

Markus: Ganz genau. Mein 
Heimatverein, der SuS Dinslaken 09 
suchte für seine Bezirksligamannschaft 
einen neuen Coach für die neue Saison. 
Ich bin dann sehr offen in die Gespräche 
mit Bernd und Andre gegangen, um 
ihnen zu sagen, dass ich mir das 
gerne mal anhören würde. Beide 
hatten vollstes Verständnis für meine 
Überlegungen. Falls die Gespräche mit 
Dinslaken gescheitert wären, hätte ich 
auch hier weitergemacht Die Gespräche 
sind dann wirklich gut verlaufen. Ich 
hätte wirklich gerne noch ein Jahr hier 
weiter gemacht. Die Tendenz war sogar 
so, dass ich erst verlängern wollte. 
Aber ich kehre nun nach 31 Jahren  
zu meinem Heimatverein zurück. Für  
mich schließt sich quasi ein Kreis. In 

Abwägung aller Punkte habe ich mich 
dementsprechend schweren Herzens 
für Dinslaken entschieden.

Sportmagazin: Was spricht denn 
mehr für Dinslaken?

Markus: Sicherlich zum einen die 
Entfernung. Eine Stunde pro Strecke ist 
schon ein Zeitfresser, vor allem da ich 
momentan im HomeOffice und nicht in 
Kleve arbeite. Auch würde meine Frau 
und die Kids gerne mal mitkommen. 
Auch das wird jetzt spontaner möglich 
sein. Die Ausrichtung des Vereins hat 
mir gefallen. Das Dinslaken in der 
Bezirksliga steht, ist dabei erstmal 
zweitrangig. Es sind jetzt 18km. Das 
ist wohl der letztlich entscheidende 
Grund. 

Sportmagazin: Was wirst du in Kessel 
und Hassum vermissen?

Markus: Wir haben ein wirklich 
tolles Klima in der Mannschaft. 
Die Zusammenarbeit ist offen und 
vertrauenswürdig. Die Entwicklung 
dieser Mannschaft war enorm und 
ich hätte das gerne weiterverfolgt. 

Aber die zeitliche Komponente ist 
einfach zu schwerwiegend in Zukunft. 
Neben dem Menschlichen, hat mich 
aber auch die fußballerische Arbeit 
überzeugt. Wir waren für alle Gegner 
ekelig zu spielen, haben gepresst und 
attakiert, immer mit dem Potential, ein 
Tor mehr als der Gegner zu erzielen. 

Sportmagazin: Du warst lange 
Jugendtrainer. Was unterscheidet 
die Spielgemeinschaft von anderen 
Teams?

Markus: Im Prinzip funktioniert jeder 
Verein gleich. Aber was mich hier 
positiv gestimmt hat, ist ein ehrlicher 
Austausch zwischen Vorstand, 
Spieler, Trainer und dem Kapitän. 
Wir haben immer miteinander reden 
kommen, ob unangenehm oder 
angenehm. Zudem konnte man sich 
auf alle Mannschaften verlassen. 
Die Absprachen wurden eingehalten. 
Natürlich ist der Jugendbereich aber 
ein anderes Pflaster.

Sportmagazin: Dein Nachfolger heißt 
Thomas von Kuczekowski. Habt ihr 
schon miteinander geredet?

Trauerhilfe Niederrhein

An der Molkerei 13a, 
47551 Bedburg-Hau 

Inh. Ralf Aunkofer

Drei Besta�ungshäuser unter einem Dach

Besta�ungen
Flören 02823/4191111
Janssen 02821/6110
Görtzen-Heynen 02824/2205

Eine würdevolle und Individuelle Verabschiedung
ist durch eigene Trauerhallen möglich.

e-mail: info@trauerhilfe-niederrhein.de / www.trauerhilfe-niederrhein.de

Wir stehen Ihnen gerne in einem persönlichen Gespräch zur Verfügung.
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Markus: Meinen Nachfolger kenne 
ich seit 10 Jahren. Wir haben oft 
miteinander gearbeitet. Er war meist 
Trainer der Ersten und ich habe ihm 
oft als Jugendtrainer zugearbeitet. Zu 
Kucze fällt mir wenig negatives ein. 
Ein guter Fang für die SG.
Thomas und ich haben uns natürlich 
unterhalten und haben ein gutes 
Verhältnis zueinander. Im Verlauf der 
Verhandlungen haben wir uns auch 
unterhalten und ich habe ein gutes 
Wort für den Verein eingelegt. Derzeit 
stehen wir auch weiterhin in Kontakt 
und ich bin sicher, dass er sich weitere 
Infos einholen wird. Aber erstmal ist 
er ja noch in Grieth beschäftigt. 

Sportmagazin: Hand aufs Herz: 
Wärst du auch bei der SG angefangen, 
wenn du bei der Unterschrift gewusst 
hättest, dass du im September nach 
Dinslaken ziehst?

Markus: Ja. Ich hatte nach einer 
langen Pause einfach Bock auf 
eine neue Aufgabe, als mich Andre 
Spielmann damals angerufen hat. Das 
Angebot war hochinteressant und ja, 
ich hätte es dann auch gemacht.

Sportmagazin: Was wünscht du dir im 
Saisonfinale?

Markus: Ich würde mich freuen wenn 
weiterhin viele Zuschauer den Weg 
zum Platz finden. Wir haben eine 
sehr gute Zuschauerquote und immer 
eine gute Atmosphäre am Platz. 
Deshalb kommt vorbei und honoriert 
die Leistung der Ersten. Unser 
nächstes Ziel ist es natürlich nicht 
Tabellenletzter werden. Unser Ziel 
ist Platz 6. Wir haben jetzt keine 10 
Freundschaftsspiele und wollen uns 
weiterentwickeln, defensiver stabiler 
werden und an der Spielform nicht viel 
ändern. Wir brauchen Ziele bis Mai und 
kein Larifari. Und vielleicht kann auch 
oder ein oder andere A-Jugendliche 
jetzt mal reinschnuppern. 

Sportmagazin: Du blickst jetzt bereits 
auf eine lange Trainerkarriere zurück. 
Was hat sich geändert?

Markus: Früher war Fußball 
Abwechslung vom Alltag. Heute 
sieht die Welt aber anders aus. 
Die Jugendspieler kommen oft mit 
Belastungen nicht so klar, da sie 

viel länger Schule haben oder in 
der Ausbildung hohe körperliche 
Belastungen tragen müssen. 
Viele ziehen zudem weg, da sie 
studieren müssen. Deshalb hören 
im Übergang zwischen der A-Jugend 
und den Senioren viele Spieler auf. 
Es gibt natürlich auch viel mehr 
Möglichkeiten als früher. Aber ein Tim 
Beaupoil oder Ruben Korgel zeigen, 
dass man sich auch erstmal in der 
Dritten durchsetzen kann, ehe man 
den Schritt in die Erste wagt. Den Sport 
wieder mehr als Herausforderung zu 
sehen, das würde ich mir wünschen.

Sportmagazin: Viel Erfolg im Saison-
finale und alles Gute dann in Dinslaken 
bzw. Schermbeck. 
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Solide Saison der Zweiten
Erste Monate für das neue Trainerduo

(von Jannik Hermsen)

Nach dem Abgang von Michael 
Lehmkuhl aus Nachwuchs-Gründen 
stand die Zweite zunächst eine 
ganze Weile ohne Trainer da. Es war 
allen bewusst, dass sich die Suche 
nach einem Nachfolger für „Mischi“ 
schwierig und möglicherweise auch 
langwierig gestalten würde. Zum 
Saisonstart gab es deshalb eine 
mannschaftsinterne Lösung, indem 
sich Daniel Otto bereit erklärt hat 
übergangsweise Trainingseinheiten 
zu planen sowie das Spielgeschehen 
zu organisieren. Auf dem Trainermarkt 
für die Zweite sah die Situation weiter 
mau aus, ehe sich unser Kesseler 
Platzwart Heinz Elbers gemeinsam 
mit seinem Sohn Daniel angeboten 
hat, den Trainerposten zu übernehmen 
und ist gleich in seinem ersten Spiel 
als Coach am 07. Spieltag mit einem 
3:2 Sieg auf Kunstrasen beim SV 
Rindern gestartet. Nach nunmehr 20 
Spieltagen stehen wir aktuell mit 30 
Punkten auf dem 6. Tabellenplatz. Alles 
in allem unter den Umständen eine 
ordentliche Leistung, auch wenn für 
die Truppe in einzelnen Spielen sicher  

auch noch mehr drin gewesen wäre. 
Neben der soliden Punkteausbeute 
haben Heinz und Daniel es bisher 
geschafft zumindest ein-zwei 
Trainingseinheiten in der Woche mit 
einer guten Trainingsbeteiligung auf 
die Beine zu stellen.

Definitiv erwähnenswert ist unser 
aktueller Top-Torjäger Christian 
Willutzki. Der langjährige Torwart 
stand laut Fupa.net in bisher 10 
Spielen auf dem Platz und hat dabei 
stolze 14 Tore erzielt. Für seine 35 
Lenzen ein ordentliches Ergebnis. 
Weniger erfolgreich ist hingegen unser 
Abschneiden bei Elfmetern. In dieser 
Saison wurden bereits unzählige 
Elfmeter verschossen. Zuletzt im 
Spiel gegen Donsbrüggen, bei dem 
wir dennoch mit 7:1 gewannen. Einzig 
positiver Nebeneffekt hierbei ist 
jedoch, dass wir kein Problem haben, 
die nächste Kiste zu finanzieren. 
Dennoch sollten sich die Herren 
Willutzki, Güth oder wer auch immer 
in den nächsten Partien etwas 
treffsicherer vom Punkt zeigen, 
damit wir dort die nötigen Punkte für 
unser Saisonziel – Platz 5 – erreichen 
können.

Der Spirit in der Mannschaft ist 
aber gut. Personell ist die Lage 
sicherlich entspannter als im letzten 
Jahr und wir haben in allen Partien 
genug Leute zur Verfügung. Auch 
bei den Trainingseinheiten oder 
Mannschaftsabenden sind immer 
mehr als 10 Spieler anwesend. Mit 
Sebastian Bothen konnte in der 
Zwischenzeit sogar ein Neuzugang 
verkündet werden, der neben Niklas 
Küppers das Tor hütet. Daniel Gunkel, 
Torwart der letzten Spielzeit, ist häufig 
bei der Ersten anzutreffen. 

Nun hoffen wir, dass die Saison trotz 
der momentan bedenklich steigenden 
Infektionszahlen nicht ein erneutes 
Mal beeinträchtigt wird und wir alle 
weiter regelmäßig unserem Hobby 
nachgehen können. Ein großes Ziel 
ist es nach coronabedingter Pause 
im kommenden Jahr auch wieder auf 
Mannschaftsfahrt fahren zu können. 
Leider habe ich es nicht geschafft, 
mein Traumziel Mallorca in die Tat 
umzusetzen, da die Preise auch nach 
der Invasion in die Ukraine stark 
zugelegt haben. Vor allem für unseren 
präferierten Zeitraum zu Pfingsten 
schoßen die Preise auf 650 Euro für 

Fußball



11
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de Fußball

vier Tage. Das ist nicht akzeptabel. 
Aber wir haben keine Mühen gescheut, 
um ein anderes Domizil anzusteuern. 
So fahren wir Anfang Juni mit 41 (!) 
Mann nach Willingen und werden dort 
gemeinsam mit der Ersten, Zweiten 
und Dritten die erfolgreiche Saison 
aller Mannschaften zelebrieren. Die 
stattliche Anzahl zeigt deutlich, dass 

wir uns alle endlich wieder nach 
einer Tour sehnen und auch der 
Zusammenhalt zwischen den 
Mannschaften passt. Dort werden 
wir in kleinen Ferienwohnungen rund 
um das Brauhaus zu ausgedehnten 
Wanderungen in die Umgebung 
aufbrechen.

oben von links: Trainer Heinz Elbers, Thomas Voß, Kevin Seiffert, Daniel Otto, Florian Diebels, Jakob Wollschläger, Jörn Groesdonk, Daniel Elbers, Matthias Elbers

unten von links: Ryan Winkels, Christian WIllutzki, Florian Moritz, Michael Elbers, Niclas Küppers, Jonas Güth, Jannik Hermsen, Jan Peeters
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Guter Start in die Rückrunde
Dritte Mannschaft schielt noch auf Platz 5

(von Bernd van de Pasch)

Seit der letzten Ausgabe im 
Dezember ist natürlich nicht mehr 
viel passiert. In der Vorbereitung 
waren wir durchgehend in Asperden 
und hatten dort nur eine mäßige 
Trainingsbeteiligung von immer 
8-10 Leuten. Seitdem das Wetter 
besser wird, wird das Phänomen 
komischerweise auch besser.

Dennoch sind wir in die Rückrunde 
Anfang März erstmal gut gestartet. 
Wir erkämpften uns ein 3:3 gegen 
Concordia trotz dreifacher Führung. 
Aber wenn man durch die Woche 
abends auf Asche spielt und die 
Trainingstage erstmal durchwachsen 
war, war das Ergebnis für uns ein 
Erfolg. Anschließend wurden wir aber 
von Corona gebeutelt und mussten 
zwei Spiele verlegen, weil wir so viele 
Corona-Ausfälle hatten und nicht 
trainieren konnten. Das hat uns die 
Vorbereitung natürlich zerschossen. 

Das zweite Spiel gegen Kalkar haben 
wir dennoch 8:0 zuhause gegen 
Kalkar gewonnen. Das tat uns sehr  

gut, da wir so unvorbereit waren. Das 
Ergebnis brachte uns Rückenwind. 
Dennoch mussten wir uns 
anschließend auf Kunstrasen mit 
1:3 gegen Hö/Nie geschlagen geben 
und haben uns sehr teuer verkauft. 
Hatten aber sogar die Chance gegen 
den Tabellenzweiten zu gewinnen. 
Besser haben wir es dann in Wissel 
gemacht, wo wir mit 1:0 gewinnen 
konnten. In diesem kampfbetonten 
Spiel konnten wir endlich mal ein 
knappes Spiel gewinnen – trotz 
Chancenwucher. Das 1:0 konnten 
wir dann hochverdient über die Zeit 
retten. Zwei Siege, ein Unentschieden 
und eine Niederlage in der Rückrunde. 
Platz 5 wird ein schwieriges 
Ziel. Wir warten es mal ab. Nun 
werden wir aber wieder 
abwechselnd in Kessel 
und Hassum trainieren. 
Im Winter konnten wir den 
Kunstrasen in Asperden 
wirklich gut nutzen.

Nebenher ist natürlich 
wegen Corona nicht viel 
passiert. Galli konnten wir 
immer noch keine Kiste 
abknöpfen, da wir immer 

noch nicht auf Platz 5 stehen. Das 
bleibt natürlich definitiv unser 
Ziel (Galli gibt für jedes Spiel  

bei Platz 5 oder besser eine Kiste). 
Ruben Korgel hat den Sprung von 
der Dritten in die Erste geschafft 
und bleibt erstmal dabei. Ein gutes 
Zeichen.

Pfingsten werden wir gemeinsam 
mit der Ersten und Zweiten nach 
Willingen aufbrechen und freuen uns 
auf eine geile Mannschaftsfahrt.
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(Oliver Hülsmann)

Es ist wieder soweit, das Training in der 
Halle ist beendet und die Freiluftsaison 
geht endlich wieder los. Es mag ja für 
einige ganz nett und passabel sein 
in der Halle Fußball zu spielen, aber 
gibt es was Schöneres als einen Pass 
über vierzig Meter zu spielen, einen 
Maulwurfhügel zu umdribbeln und von 
Mathes Peters im eigenen Strafraum 
umgegrätscht zu werden? Endlich 
liegen in der Sporttasche wieder 
Kronkorken und Grashalme. 
Es ist ja auch nicht nur schön sich an 
der frischen Luft zu bewegen, auch der 
Umsatz vom Platzwart dürfte wieder in 
die Höhe gehen. Ostern steht vor der 
Tür und die Tradition besagt das die 
Oldies gegen Erfgen Fußball spielen, 
am Ostersamstag ist der Ball am 
Sportplatz wieder gerollt. Alle Freunde, 
Gönner und Mitglieder der Alten Herren 
waren herzlich eingeladen nach dem 
Spiel noch ins Platzhaus zu kommen 
und sich am Osterbuffet zu erfreuen. 
Danke an Andrea und Heinzi für die 
gute Bewirtung. 
Wir sind in den Vorbereitungen für den 
1. Mai, was wieder bedeutet es darf 
gefeiert werden am Bootanlegeplatz. 

Wie immer gibt es die bekannten 
Grillspezialitäten, kalte Getränke und 
selbstgebackenen Kuchen. Nach 
dem riesigen Erfolg vom 1. Kesseler 
Badewannenrennen, veranstaltet 
der Sportverein auch in diesem Jahr 
wieder das Badewannenrennen. Wir 
hoffen natürlich, dass die Resonanz 
mindestens so groß ist wie beim 
letzten Rennen. Es werden noch sehr 
gerne Anmeldungen angenommen.
Und wenn die Alten Herren einmal 
dabei sind und planen, wird auch direkt 
die Kirmes mit eingeplant.

Ja in diesem Jahr findet die Kirmes in 
Kessel statt, wir hoffen natürlich das 
alles so bleibt und wir endlich wieder 
gemeinsam feiern und tanzen können.
Wir werden natürlich das Thomas 
Zwanziger Gedächnisturnier am 
Kirmessamstag starten und hoffen 
auf die Zusage der eingeladenen 
Mannschaften. Die Siegerehrung findet 
wie gewohnt im Festzelt statt.

Von der Halle auf den Platz
Alt-Herren sind zurück auf dem Rasen

Fußball

ANDY BREITENFELD

Bahnweg 3  47574 Goch-Asperden
Fon: 02823 18668  Fax: 41126

Mobil: 0173 5303965
Internet: www.gossens-objekteinrichtungen.de
E-Mail: info@gossens-objekteinrichtungen.de

Kranenburger Str. 102
47574 Goch - Kessel

Tel.: 02827 5702
Fax: 02827 9319
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Basketballerinnen verzichten auf den Aufstieg
Kröll beendet jahrelange Trainertätigkeit

Basketball

(von Jasmin Pabst)

Die Damen-Mannschaft der SpVgg 
Kessel hat mit einem 56:44 
(25:24)-Heimsieg gegen die BG 
Lintfort II den Titelgewinn in der 
Basketball-Bezirksliga perfekt ge- 
macht. 
Auf den Aufstieg in die Landesliga 
werden wird als Meister jedoch 
verzichten. Dazu gibt es ver-
schiedene Gründe. Zum einen will  
die Mannschaft nicht in der Landes-
liga antreten, da die Wege für die 
Spielerinnen einfach zu weit sind. 
Viele Spielerinnen sind familiär 
und privat zu eingespannt für die 
weiten Wege in der Landesliga. 
Zum anderen ist nicht klar, wie es 
derzeit überhaupt weitergeht in 
der nächsten Saison. Schließlich 
war das letzte Heimspiel der 
Saison auch die letzte Begegnung 
für Georg Kröll als Trainer der 
Mannschaft. Nach fünf Jahren als 
sportlich Verantwortlicher hört der 
Übungsleiter auf. „Obwohl ich erst 
nur für ein Jahr hier aushelfen wollte, 
sind es am Ende fünf geworden. 
Und es waren schöne Jahre – mit  

dem Aufstieg in die Landesliga und 
einer tollen Saison dort“, sagte Kröll 
beim Blick auf seine Zeit bei der 
Spielvereinigung in der Rheinischen 
Post.
Fünf satte Jahre hat uns dabei unser 
Coach begleitet. Auch in dieser 
Saison, die mit acht Mannschaften 
begonnen, aber nur mit vier Teams 
beendet wurde, habe er mit der 
Mannschaft viel Spaß gehabt und am 
Ende erneut einen Titel gewonnen. 
Nun will Georg etwas Abstand 
vom Basketball gewinnen. „Gegen 
Lintfort hat mich das Team noch 
einmal richtig stolz gemacht. Trotz 
aller Widrigkeiten haben wir uns 
am Ende verdient durchgesetzt“, so 
Georg Kröll.

Das letzte Heimspiel hatte es noch 
einmal in sich. Denn die BG Lintfort II 
wollte ihre zumindest theoretische 
Chance, den Titel selbst noch holen 
zu können, unbedingt nutzen. So 
überraschten sie das Team des 
Tabellenführers von Beginn an 
mit einer sehr körperbetonten 
Mann-Mann-Verteidigung. Diese 
Taktik ging allerdings nur bedingt  

auf. Denn die Spielvereinigung 
übernahm nach sechs Minuten 
zum ersten Mal die Führung. Und 
trotz des Widerstands des Gegners 
wurde die Partie anschließend nicht 
mehr aus der Hand gegeben und der 
Titelgewinn unter Dach und Fach 
gebracht. 

Wir danken Georg für seine tolle 
Arbeit für die SpVgg Kessel und 
blicken heute mit ein paar alten 
Fotos auf diese tolle Zeit zurück. 

Danke Georg! 

Hammscher Weg 57  •  47533 Kleve  •  Telefon: 0 28 21 - 89 69 774
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Die SpVgg spielt Tennis
Langes Tauziehen hat endlich ein Ende

(von Jannik Hermsen)

Gut Ding will Weile haben ist ein bekanntes Sprichwort. 
Aber auch: Am Ende wird alles gut. Und so können wir 
endlich verkünden, dass es bald in Kessel wieder ein 
Tennisangebot geben wird. Die Gespräche zwischen 
Stadt, Tennisverein und Sternwarte konnten jetzt endlich 
erfolgreich abgeschlossen werden. Am 28.03.2022 fand 
dazu das entscheidende Gespräch in Kessel statt. Was sind 
die Ergebnisse?

1. Pachtvertrag
Der bisherige Pachtvertrag zwischen dem Tennisverein TC 
Kessel und der Stadt Goch wird aufgrund der Nichtnutzung 
des Geländes gekündigt. Zum 01.04.2022 ist daher ein 
Pachtvertrag über drei Tennisplätze mit der Spielvereinigung 
Kessel getroffen worden. Seit dem 01.04.2022 können 
wir daher die Tennisplätze wieder nutzen und herrichten. 
Zum 01.01.2023 geht dann das gesamte Gelände in einem 
Pachtvertrag an die SpVgg Kessel über. 

2. Tennisheim/Platzhaus
Bis zum 01.01.2023 muss das Tennisheim vom 
Tennisverein renoviert werden. Nach den Brandschäden 
müssen dort noch einige Renovierungen vorgenommen 
werden, die von einer Versicherung beglichen werden. 
Spätestens zum 01.01.2023 wird das Tennisheim dann 
von uns genutzt werden können. Der Tennisverein wird 
daraufhin aufgelöst und die SpVgg Kessel integriert 
den Tennissport in einer eigenen Abteilung. Wenn das  

Platzheim fertiggestellt und vertraglich in unseren Händen 
ist, bekommt die Sternwarte einen Nutzungsvertrag von 
der Spielvereinigung  über die gemeinsame Nutzung 
des Platzhauses und kann dieses gemeinsam mit uns 
benutzen.

3. Zusammenarbeit mit der Sternwarte
Die Sternwarte bekommt einen Pachtvertrag über das 
kleine Gelände, auf dem das Sternehäuschen steht. Die 
gemeinsame Nutzung des Vereinsheimes besprechen wir 
dann untereinander in einer kleinen Arbeitsgruppe. Wer 
trägt wofür die Verantwortung? Wir regeln wir finanzielle 
Angelegenheiten? Wo können wir die Renovierung 
unterstützen? All dies sind Fragen, die wir gemeinsam 
klären wollen. Die Gespräche sind aber in den letzten 
Wochen in eine positive Richtung gegangen. 

4. Die ersten Schritte
Nach der Einigung am 28.3 hat sich der Vorstand dazu 
entschieden, die Herrichtung des Tennisplatzes schnell 
anzugehen. Nach einer kurzen Versammlung im Platzhaus, 
auf der alle interessierten Tennisspieler anwesend 
waren, haben wir direkt zwei Termine angesetzt, um 
den Platz zeitnah herzurichten. Am 16. und 23. April 
(jeweils Samstagsmorgen) fanden jeweils um 9. 30 Uhr 
am Tennisplatz Arbeitseinsätze statt. Hecken wurden 
geschnitten, Unkraut wurde entfernt und die Anlage 
wurde so hergerichtet, dass eine Fremdfirma den Platz 
nun schnell bespielbar machen wird. Ein Dank geht dabei  

IHRE VORTEILE
 Postversand ab 0,26 €
 keine Mindestmengen
 keine Mindermengenzuschläge
 keine Gewichtsstaffel bei Briefen
 kostenlose Abholung vor Ort
 kein Vorsortieren erforderlich
 einfache und verständliche Tarifstruktur
 übersichtliche Monatsabrechnungen
 keine Vertragsbindung

POSTSERVICE NIEDERRHEIN GESCHICKT ... GESPART!

Postservice Niederrhein GmbH

Daimlerstraße 7
D-47574 Goch
Fon: +49 (0)2823 928520

www.ps-n.de
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an über 20 (!) Helferinnen und Helfer, die tatkräftig mit 
angepackt haben. Der Plan sieht vor, dass wir spätestens 
im Mai den gelben Ball springen lassen können. 
Besonders betonen möchte ich noch den Einsatz unseres  
1. Vorsitzenden Thomas Kriege, der das Projekt uner-
müdlich versucht hat, umzusetzen und viele Gespräche 
geführt hat. Das Projekt ist vor allem seinem Einsatz zu 
verdanken.
 
5. Orga-Team
Lars Groesdonk, Paul Schwiebbe, Maurice Niesten, Oliver 
Hülsmann und Jannik Hermsen koordinieren die ersten 
Monate. Auf der nächsten Jahreshauptversammlung wird 
dann ein Abteilungsleiter gewählt. Bei Fragen wendet euch 
bitte an dieses Komitee oder an den Vorstand. 
 
6. Kommunikation via Whats-App
Für die Planung der Arbeiten und die 
zukünftige Kommunikation erstellen 
wir eine Whats-App-Gruppe. Dort werden 
weitere Details besprochen. Zur einfachen 
und direkten Kommunikation ist es daher 
wichtig, dass ihr bei Interesse am Tennissport 
einfach eure Handynummer dem Vorstand 
mitteilt (vorstand@spvgg-kessel.de). Wir 
werden euch dann in die Whatsapp-Gruppe 
aufnehmen, um das weitere Vorgehen 
abzusprechen. Dort können zum Beispiel 
auch Spielpartner gefunden werden. 

7. Ausblick
Natürlich konnte in der Kürze der Zeit noch kein konkreter 
Plan ausgearbeitet werden, wie die Organisation in 
Zukunft ablaufen soll. Sicher ist jedoch, dass auf unserer 
Homepage die Tennisplätze reserviert werden können. 
Nähere Informationen veröffentlichen wir dazu in den 
kommenden Wochen in der Presse, auf Facebook und auf 
unserer Homepage. Ob es auch möglich sein wird als Nicht-
Mitglied die Anlage zu nutzen, wird in den kommenden 
Gesprächen geregelt. 

Ein toller Erfolg für unseren Verein und für unser Dorf. 
Unsere Hartnäckigkeit hat sich wirklich ausgezahlt und 
wir hoffen, dass die Dorfgemeinschaft dies auch würdigt, 
indem ihr Tennis spielt und unserem Verein beitretet.
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GmbH

- Neubauten
- Umbauten

- Reparaturen
- Kernbohrungen

- Diamantsägearbeiten
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Michael Wegenaer
Alles unter einem Dach

michael-wegenaer@gmx.de

+49 172 1637834

Keldonk 36

47574 Goch-Kessel
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Weihnachtsfeier beim Kinderturnen
Und ein Brief vom Weihnachtsmann

(von Judith …rps)

Am 15.12.2021 hatten wir die 
letzte Turnstunde vor den 
Weihnachtsferien. Als die Kinder 
in die Turnhalle kamen, erwartete 
sie eine kleine Überraschung. Ein 
Brief lag in der Turnhalle. Es war 
ein ganz besonderer Brief, der die 
Kinder schnell in freudige Aufregung 
versetzte. Es war ein Brief vom 
Christkind. Das Christkind bat die 
Kinder in diesem Brief um ihre 
Mithilfe, da es seinen „Glücksstern“ 
verloren hatte. 

An verschiedenen Stationen haben 
wir dann gemeinsam diesen 
Glücksstern gesucht. Und am Ende 
haben wir ihn tatsächlich unter einem 
großen Schwungtuch gefunden.

Das freute die Kinder sehr, da 
wir ihn dann in den Flur legen 
konnten, wo das Christkind diesen 
Stern wieder abholen wollte. Nach 
einer Keks- und Trinkpause bei 
schöner Weihnachtsmusik, waren 
wir natürlich neugierig ob das 
Christkind schon seinen Stern  

abgeholt hatte. Und tatsächlich war 
die Aufregung groß als die Kinder 
sahen, dass der Stern verschwunden 
war und stattdessen dort für alle 
Schokonikoläuse lagen. 
Zu guter Letzt bekamen wir noch 
Besuch von Jasmin und Michael 
Pabst vom Vorstand. Sie brachten für 
alle Weckmänner mit. Eine schöne 
und aufregende Weihnachtsfeier ging 
zu Ende und wir sagen alle DANKE!

Über eine satte Spende in Höhe 
von 400 € dürfen sich die Kinder 
aus unserer Turnabteilung freuen. 

Diese erreichte die Turnabteilung 
durch eine Spendenaktion der Firma 
WALTHER Faltsysteme GmbH aus 
Kevelaer. Bei WALTHER bekommt 
jeder Mitarbeiter in diesem Jahr die 
Möglichkeit zwei Spendengutscheine 
in Höhe von 200 € frei nach seinen 
Vorstellungen zu vergeben. Jasmin 
Pabst hat hier erfreulicherweise 
unsere Kinderturnabteilung mit 
gleich beiden ihrer Gutscheine 
bedacht. Sowohl die Kinder des 
Kinderturnen, als auch die kleinsten 
Mitglieder vom Eltern- Kind-Turnen, 
freuen sich riesig über die Spende 

 
Technik Center Kessel 

Beratung Verkauf Reparatur 

 
Altsteeg 2, 

47574 Goch-Kessel 
Tel.: 02827-925 97 97  Fax: 02827-925 97 99 

Inhaber: Rolf Kempkes 
Technik-Center-Kessel@t-online.de 

Husqvarna-Gardena-Batavus 

Steinstraße 17
47574 Goch
Tel. 0 28 23 / 8 05 00

An der Stadthalle 
47533 Kleve
Tel. 0 28 21 / 2 41 85

Brillen · Contactlinsen



21
www.spvgg-kessel.de | sportmagazin@spvgg-kessel.de

und die Möglichkeit eine größere 
Anschaffung tätigen zu können. 
Gerade die Anschaffung von neuen 
und ausgefalleneren Turngeräten 
ist oft nicht möglich, da diese sehr 
teuer sind. Es sind aber dennoch 
ausgerechnet diese Geräte, welche 
den Kindern den meisten Spaß 
bereiten.
Die Entscheidung, welche An-
schaffung(en) von der Spende 
getätigt werden, steht noch aus. 
Natürlich werden die Kinder in 
die Entscheidung mit einbezogen 
- schließlich geht es darum ihre 
schönste Stunde der Woche mit noch 
mehr Spaß und Abenteuer zu füllen.

Aus dem Verein
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(Interview von Theo Peters mit Theo Erps)

Beschreibe ganz kurz deine Biografie.
Ich bin am 20.03. 75 geworden und ich bin seit 65 Jahren 
Mitglied im Verein. Bis heute lebe ich für den Verein.

Wann und warum bist Du zur SpVgg Kessel gekommen?
Mit 10 Jahren kam ich zur SpVgg. Meine Mannschaftskollegen 
in der damaligen „Knabenmannschaft“ waren unter 
anderem Heinz Lamers und der kürzlich verstorbene Gerd 
Hamaeckers. Die Saison 1965/66 war mein erstes Jahr in den 
Senioren. Mit 18 war ich Mitspieler der legendären Strategen 
Franz Lohmann und Franz Giesbers. Mein erstes Spiel bei 
den Senioren war beim FC Vorwärts Schenkenschanz. Wir 
gewannen damals 2:1. In den Jahren danach spielte ich mal 
in der Ersten und ab und zu in der Zweiten. So machte ich auch 
in der Aufstiegssaison 72/73 zur Bezirksklasse eine Reihe 
von Spielen in der Ersten. Nachdem die Aufstiegsmannschaft 
auf einigen Positionen verstärkt wurde, war mein Platz nun  

in der 2. Mannschaft. Ich war offensiver Mittelfeldspieler in 
der 2. Mannschaft, die in der Saison 73/74 25 von 26 Spielen 
gewannen und souverän in die Kreisliga B aufstiegen und in 
den folgenden Jahren in der Kreisliga B immer in der oberen 
Hälfte der Tabelle wiederzufinden war. Mit 30 beendete ich 
meine Fußballerlaufbahn als aktiver Spieler. 

Wie verlief deine anschließende Trainerkarriere?
Zwischen 1971 bis 1979 war ich Trainer der A-Jugend, mit 
dem Gewinn der Kreismeisterschaft 1973 als Höhepunkt. In 
den folgenden Jahren konnten wir uns in der „Bestenstaffel“ 
etablieren. So waren wir damals als Dorfverein den A-Jugend- 
Mannschaften von unter anderem Viktoria und Concordia 
Goch ebenbürtig.     
In der Saison 79/80 trainierte ich die II. Mannschaft der SpVgg, 
bevor ich mehrere Jahre „fremd“ ging. Bei der DJK Appeldorn 
war ich 2 ½  Jahren Trainer der „Ersten“ und stieg gleich im 
ersten Jahr in die Bezirksliga auf. Anschließend trainierte ich 
noch zwei Jahre die Erste von Viktoria Winnendonk. 

Was waren  noch weitere besondere Momente in der SpVgg 
Kessel?
Was mir auch große Freude bereitet hat, war die Planung und 
Durchführung des jährlichen Jugendzeltlagers. Das habe ich 
von 1970 bis 1995 also 25 Jahre gemacht.

Welche Posten hast du bei der SpVgg Kessel bekleidet?
Ich habe einige ehrenamtliche administrative Funktionen 
bekleidet. Ich war Jugendgeschäftsführer von 1970 bis 
1979, und dann noch Fußballgeschäftsführer von 1975 bis 
1995. Noch ohne Internet waren das sehr verantwortliche 

Einmal SpVgg Kessel, immer  SpVgg Kessel
Ich bereue diese Liebe nicht
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Aufgaben. Zu jedem Jugend- und Seniorenspiel mussten die 
gegnerischen Mannschaften wie auch der Schiedsrichter 
schriftlich per Postkarte eingeladen werden. Spielverlegungen 
waren ein abendfüllendes Programm. Ein wenig stolz 
bin ich über das Silberne Jugendleiterehrenzeichen des 
WFV (Westdeutscher Fußballverband) und die goldene 
Verdienstnadel des FVN (Fußballverband Niederrhein) die 
ich anlässlich des 50 jährigen Bestehens der SpVgg Kessel 
1996 erhielt. 

Wie ist deine heutige Verbindung zur SpVgg? 
Ich bin sonntags immer noch nervös, wenn die SG Kessel/ 
HoHa spielt. Ich habe mich sehr gefreut, dass die Mannschaft 
jetzt in der Aufstiegsrunde mitspielen darf. So war es mir bei 
den beiden Aufstiegen in den letzten Jahren auch immer ein 
Anliegen den Spielern eine Erinnerungsmedaille zu diesen 
Erfolgen zu überreichen. Weiter habe ich in den letzten 
Jahren eine umfangreiche Chronik der SpVgg erstellt. 

Wie ich dich kennenlernte, wusste ich überhaupt nicht wer 
Theo Erps war, ich kannte dich nur unter „Netzer“. Wie kam 
es dazu? 
Naja, ich spielte im Mittelfeld, schlug lange Pässe, war im 
Gegensatz zu Günter Netzer lauffreudig und war ein richtiger 
Gladbach- Fan. Ich habe unzählige Spiele am Bökelberg 
gesehen, so auch das 1. BL Heimspiel der Borussia gegen 
Tasmania Berlin (5:0) und das legendäre 7:1 gegen Inter 
Mailand. Manche sprechen mich heute noch mit „Netzer“ an. 

Bei all deinem Engagement für die SpVgg: Hast du noch 
Zeit für eine „normale“ Arbeit gehabt?  
Ja, jetzt bin ich aber Pensionär. 1/3 meines beruflichen 
Lebens war ich Kommunalbeamter beim Amt Asperden 
bzw. bei der Stadt Goch, 1/3 war ich Beamter im Land NRW 
und zuletzt war ich Beamter in Güstrow im Bundesland 
Mecklenburg-Vorpommern. 

Gibt es etwas was dich besonders aufregt? 
Ja, da gibt es etwas, wenn Bundesligatrainer im Fernsehen 
von ihren „Jungs“ sprechen. Das wäre mir im Seniorenbereich 
nie über die Lippen gekommen. Ich habe also immer von 
„meinen Männern“ gesprochen. 

Lieber Theo, vielen Dank für Dein vielfältiges Engagement 
für die SpVgg. Wie ich höre, bist Du dem Fußball noch immer 
mit Leib und Seele verbunden.

Theo in der hinteren Reihe als zweiter von Rechts.
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50. Jugendzeltlager der SpVgg Kessel

(von Felix Jürgens)

Nach zweijähriger Zwangspause 
aufgrund von Corona findet in diesem 
Jahr das 50. Jugendzeltlager der SpVgg 
Kessel statt. Seit 1970 besuchen wir in 
jedem Jahr einen anderen Sportverein 
um dort eine Woche lang auf dem 
Vereinsgelänge zu zelten, Fußball zu 
spielen und weitere Aktivitäten in der 
näheren Umgebung zu unternehmen.
In der ersten Woche der Sommerferien 
vom 25. Juni 2022 bis zum 3. Juli 
2022 verschlägt es uns in diesem Jahr 
zum SV 1910 Breinig in der Nähe von 
Aachen. 
Wir verpflegen uns im Lager selbst. 
Neben einem Küchenzelt mit einer 
„Freilichtküche“ steht uns ebenfalls 
ein „Ess-Pavillon“ zur Verfügung. 
Nachts schlafen wir in unserem großen 
Gemeinschaftszelt. Vor Ort können wir 
die sanitäre Anlage wie Duschen und 
Toiletten im Platzhaus benutzen. Da 
wir stets Kontakte zu verschiedenen 
Vereinen knüpfen, haben wir so in den 
vergangenen Jahren viele Platzanlagen 
kennengelernt, Freibäder besucht, 
Geländespiele gespielt, Stadien  
besichtigt, unsere Zeit in Freizeitparks  

 

verbracht oder einfach nur zusammen 
Fußball gespielt.
Bereits vor einigen Wochen haben 
wir die Mannschaften beim Training 
besucht, einige Informationen 
zum Zeltlager gegeben und die 
Anmeldungen verteilt. Unser Team 
besteht aus zeltlagererprobten 
Betreuern, die bereits selber seit der 
Jugend mitfahren.
Wenn ihr Lust habt mitzufahren oder 
weitere Informationen benötigt, dann 
meldet euch gerne bei uns! Bei Fragen  

könnt ihr euch bei Thorben Möller unter 
0151 18361621 oder tn-moeller@web.
de melden. 

Wir freuen uns auf euch!
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Verschiedenes

Vorbereitungen Kesseler Kirmes
Ende März gab es das erste Treffen zwischen den Vereinsvertretern und Dominik Loock bezüglich der Kesseler Kirmes. 
Nach zwei Jahren soll die Veranstaltung endlich wieder Anfang Juli stattfinden. Austragungsort soll trotz Neubebauung 
der alte Platz neben dem Tennisheim bleiben. Kleine Änderungen am Zugangstor werden für die Veranstaltung nötig sein. 
Die SpVgg Kessel unterstützt die Veranstaltung durch das Thomas-Zwanziger-Gedächtnisturnier und den Sportlerball. 
Weitere Infos wird es wohl in den kommenden Wochen geben.

Ballnetz wurde erneuert

Wie im Vorwort erwähnt: Heute 
fast nur gute Nachrichten. Unser 
katastrophaler Ballfang hinter dem 
Tor zum zweiten Platz wurde nach 
drei Jahren Bitten und Betteln 
dann Anfang April doch wirklich mal 
erneuert. Wunder werden wahr. Wir 
hoffen, dass die Torhüter um Chris 
Auclair, Daniel Gunkel, Niklas Küppers, 
Sebastian Bothen oder Florian Michels 
nun weniger Meter als ohnehin schon 
zurücklegen müssen. 

Jubiläum

Viel zu tun für den Vorstand in den letzten 
Wochen. Deshalb ist das Jubiläum 
leider etwas in der Prioriätenliste nach 
hinten gerückt. Es wird jedoch definitiv 
nicht an Kirmes stattfinden, da die 
Vorbereitungszeit dafür einfach zu 
kurz ist. Über ein mögliches Jubiläum 
wird gerade beraten und wird eher 
im September/Oktober seinen Platz 
im Jahreskalender finden. Wie und in 
welchem Umfang erfahrt ihr dann in 
der nächsten Ausgabe. 

Badewannenrennen

Dank der kurzfristen Corona-
Lockerungen der Bundesregierung ist 
es uns in diesem Jahr endlich wieder 
möglich, dass 2. Badewannenrennen 
auszutragen. 
Bei Redaktionsschluss war das 
Rennen am 01. Mai jedoch noch nicht 
beendet. Mehr dazu findet ihr deshalb 
in der kommenden Ausgabe. 

 

 

Seit fast 90 Jahren 
Ihr zuverlässiger Partner für: 

 
- Taxi 
- Krankenfahrten 
- Bestrahlungsfahrten 
- Dialysefahrten 
- Rollstuhltransport 
- Flughafentransfer 
- Gruppenfahrten (bis 8 Personen) 

02823-3738 
www.taxi-wolff.de 
 

Taxi Wolff GmbH & Co. KG · Benzstr. 38 · 47574 Goch 
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Anonym eingereichte Leserbriefe werden nicht ver-

öffentlicht. Im Interesse eines lebendigen Meinungs-

austausches sind Leserbriefe zu Vereinsthemen stets 

Willkommen. Die Redaktion behält sich Kürzungen von 

Leserbriefen und Beiträgen vor. Mit Namen gekennzeich-

nete Beiträge decken sich nicht zwangsläufig mit der 

Meinung der Redaktion.

Der Redaktionsschluss der nächsten 
Ausgabe ist am 31.07.2022.

Geburtstage
20 Jahre
Calvin Janßen	 17.04.2002
Leonard Kriege	 17.04.2002

50 Jahre
Bernd Lamers	 05.07. 1973
Michael Wegenaer	 28.06.1973

70 Jahre
Johannes Kuypers	 06.04.1952

75 Jahre
Hans-Jakob Peters	 04.06. 1947

Vereinszugehörigkeit 
25 Jahre
Gustav Schmidt	 27.06. 1997

Die Redaktion gratuliert allen 

Geburtstagskindern recht herzlich und 

bedankt sich bei den Jubilaren für die 

langjährige Treue zur Spielvereinigung. Zur 

Übersichtlichkeit werden wir hier in Zukunft 

die Jubilare von 25, 50, 60 und 75 Jahren 

nennen.

Die Mitgliederverwaltung im DFB-net kann 

aufgrund falscher Eintragungen in der 

Vergangenheit Fehler aufweisen. 



• Trocken-/Akustikbau
• Montagearbeiten
• Reparaturen
• Bodenbeläge
• Double-Wood Gartenmöbel

DOMUS gGmbH

Jurgensstraße 26
47574 Goch

Telefon 02823 9298344
Telefax 02823 9298355

E-Mail info@domus-gebaeudepflege.de
Internet www.domus-double-wood.de




